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Otto v Manteuffel
Der geflügelte Spruch de mortuis nil nisi bene iſt ein

ſehr zweideutiges und zweifelhaftes Wort wenn es wie üblich
dahin aufgefaßt wird daß von Todten nur Gutes gemeldet
werden ſoll ſelbſt wenn ſie im Leben viel Schlechtes gethan
aben wohl aber hat er ſeinen berechtigten Sinn wenn erPirer urſprünglichen Bedeutung u dahin ausgelegt wird

daß man von Todten nur auf gute Weiſe d h ohne die ent
ſtellende Hitze der Leidenſchaft im Geiſte ruhig abwägender
Gerechtigkeit ſprechen ſoll Bei wenigen Männern der Zeit
geſchichte vermögen preußiſchdeutſche Patrioten dieſer unab
weisbaren Forderung ſo ſchwer nachzukommen wie bei dem
greiſen Freiherrn v Manteuffel der vor wenigen Tagen
das Big geſegnet hat Denn an ſeinen Namen
ln ſich ſo unſäglich traurige Erinnerungen wie an den
Namen keines preußiſchen Staatsmannes ſonſt der ſeit 1806

das Ruder unſeres engeren Vaterlandes in der Hand gehabt
at Die Schmach von Olmütz läßt noch heute jedes Preußene erzittern nachdem ſie längſt glorreich geſühnt iſt wie iſt

es da möglich über den Mann von Olmütz gerecht zu ur
theilen aben doch ſelbſt die Streng Konſervativen noch
während der letzten rn abgelehnt die Erbſchaft ver
fünfziger Jahre moraliſch und politiſch anzutreten das Urtheil
über die traurige Epiſode von zehn Jahren in denen Man
teuffel der leitende preußiſche Staatsmann war iſt von der
Mitwelt ſo gen gefällt worden daß eine kälter urthei
lende Nachwelt es vielleicht hier und da mildern aber in ſeiner
vernichtenden Schwere niemals aufheben wird

Trotzdem meinen wir daß der heftige Streit welcher zwiſchen
der Kreuzzeitung und Nationalzeitung über dem GrabeManteuffel entbrannt iſt wohl hätte vermieden werden können

und ſollen Ueber die er Manteuffels kann heute kein guter
Deutſcher kein guter Preuße ohne Leidenſchaft ſprechen und
könnten ſie es es wäre nicht einmal zu wünſchen daß ſie es
thäten Denn unſerm Volke kann es nur gut thun wenn es
ſich lebhaft der Zeiten der Erniedrigung erinnert Aber
über die Perſon Manteuffels darf man nach man
chen e der letzten Jahre milder denkennamentlich ſeitdem die Depeſchen des Bundestagsgeſandten
v Bismarck Schönhauſen von Poſchinger herausgegeben
ſind Wie allen Perſönlichkeiten an deren Namen ſich die
Erinnerung einer ganzen geſchichtlichen Epoche knüpft iſt dem
Freiherrn v Manteuffel mehr aufgebürdet worden von den
einen im Guten von den anderen im Schlimmen als er zu ver
antworten hat Er war nicht der ſchlimmſte unter den Männern
der Regktion eine bureaukratiſche Natur von mäßiger Be
e ohne große politiſche Geſichtspunkte ſein und unſer
Verhängniß war im letzten Grunde doch nur daß der November
mann von 1848 vor eine Aufgabe geſtellt wurde welcher er
nicht gewachſen war und welcher keiner der Lebenden gewachſen
geweſen wäre er wir heute nicht daß der größte Staats
mann der Zeit daß kein geringerer als Fürſt Bismarck
zu den eifrigſten Vertheidigern von Olmütz gehörte Es
waren nicht nur die Sünden der Regktion ſondern
n die Sünden der Revolution welche Manteuffel in dem
mähriſchen Städtchen abbüßte Wie viel er s lt und ge
ſündigt hat eine ſchwere Buße iſt ihm ſchon bei Lebzeiten auf
erlegt geweſen Faſt ein Vierteljahrhundert lang hat ſich ſät
ſeinem Sturze eine Ueberfülle von Hohn und Spott über
ſeinen Namen ergoſſen daß er dies harte Loos mit vornehmer
Würde trug wirft einen mildernden Schein auf ſeinen per

ſönlichen Charakter Etwas von dieſer vornehmen Ruhe

wünſchen wir auch den Stimmen die ſich in Glimpf oder
Schimpf über ſeinem Grabe erheben

Pplitiſche Ueberſicht
Jn Paris fand am Dienstag ein Miniſter rath ſtatt

in welchem die Mittel um die Ausführung des von
Brazza abgeſchloſſenen Vertrages zu ſichern
berathen wurden Es ſoll eine Expedition ohne militäriſchen
Charakter unter der Leitung Brazza s entſendet werden um
das Kongoland in kommerzieller und wiſſenſchaftlicher Hinſichtz erforſchen außerdem ſoll ein Handelsagent für das Kongo
and ernannt werden Der Miniſterrath beſchäftigte ſich ferner

mit der egyptiſchen Frage und berieth die von England für
die Eventuglität der Aufhebung der europäiſchen Kontrolle an
gebotenen Kompenſationen Sodann gelangten auch die Verbangen mit dem madagaſſiſchen Gesandten zur Berathung

Die Regierung iſt entſchloſſen der franzöſiſchen Fahne Achtung
zu verſchaffen Der Senat beſchloß die Wahlen lebens
länglicher Senatoren an Stelle Pothuau s und Laery s am
7 Dezember vorzunehmen und genehmigte ſodann den von
Brazza abgeſchloſſenen Vertrag Der erſtattete Bericht kon
ſtatirte den friedlichen Charakter der Expedition Brazza s
Jn der Deputirtenkammer hob der Marineminiſter bei
Berathung des Marinebudgets hervor daß der Bau von Kriegs
ſchiffen lebhaft betrieben werde und gab einige techniſche Auf
klärungen über die Panzerſchiffe Gegenwärtig befänden ſich
52 Schiffe im Bau von denen 29 auf Privatwerften gebaut
würden Das langſame Fortſchreiten der Arbeiten habe ſeinen
Grund in den verſchiedenen Modifikationen hinſichtlich der
Konſtruktion der Geſchütze Der Miniſter theilte mit er er
warte noch den Bericht der Kommiſſion zur Berathung von
Verbeſſerungen im Marinedienſte Den Vorwurf daß er gegen
die Einführung von r ſei müſſe er zurück
weiſen Mehrere Kapitel des Marinebudgets wurden
angenommen Den Abendzeitungen zufolge iſt der Zu
ſtand Gambetta s r r jede Befürchtung einer Komplikation iſt geſchwunden Wie

Gambettaman in den letzten Tagen re ſoll bei
eine Berathung ſeiner Getreuen über den eventuellen Nach
folger Grevy s ſtattgefunden haben und es ſolle entweder
General Campenon oder General Gallifet in Ausſicht genommen
ſein Man berief ſich dabei auf das Zeugniß der Frau Adam
welche in die Pläne Gambetta s eingeweiht ſei Die Blätter Gam
betta s auch die Republ franc ſtellten die Wahrheit der
Behauptung in Abrede Frau Adam erklärt nun in einem an
den Deputirten Farch gerichteten Schreiben ſie habe niemals

von der e le Campenon s zu ihm ge
ſprochen ſie habe wohl darum gewußt und geglaubt man müſſe
dieſelbe vereiteln oder in Abrede ſtellen laſſen Der geſtrige
bezügliche Artikel der Republ franc habe dieſen Zweck
erfüllt

Anläßlich des Geburtstagsfeſtes der Kaiſerin von
Rußland fand am Sonntag im Palais in Gatſching großer
Empfang und morgens Feſtgottesdienſt in der Palaiskirche ſtatt
Bei der Rückkehr aus der Kirche nahmen die Majeſtäten die
Glückwünſche entgegen unter den gratulirenden Perſonen be

n ſich auch der däniſche Geſandte v Wind der deutſche
ilitärbevollmächtigte General v Werder der Generalgouvereur

von Moskau Fürſt Dolgorucki ſowie die Adelsmarſchälle von
Petersburg und Moskau Gegen 1 Uhr fand ein Frühſtück
ſtatt an welchem 250 Perſonen theilnahmen Abends 7 Uhr

war Familiendiner und um 9 i Uhr Ball im Arſenalſaale zu
welchem 150 Perſonen geladen waren darunter auch der
däniſche Geſandte und General v Werder Die Kaiſerin be
theiligte ſich an den Tänzen welche nach dem Souper bis
21 Uhr früh dauerten Jn Bezug auf die vom Be rf
baukongreß in Charkow beantragte Erhöhung des Zolls
auf Steinkohle und Roheiſen iſt bis jetzt von ſeiten der
ruſſiſchen Regierung keine Entſchließung gefaßt worden

n Jrland wird ruhig weiter gemordet Außer
dem Gerichtsvollzieher Mullins man vgl geſtrige Depeſche
iſt am 27 in Dublin auch ein gewiſſer Field welcher in dem
Prozeß des kürzlich zum Tode verurtheilten Hynes als Ge
ſchworener fungirt hatte auf der Straße von einem Mann
der von einem vorüberfahrenden Wagen herunterſprang mit
einem Dolche angefallen und tödtlich verwundet Der Mörder
iſt entkommen

Das un gari Unterhaus billigte in ſeiner Sitzung
vom Montag mit 55 Stimmen Majorität das Vorgehen des
Miniſterpräſidenten betreffs der Konfiskation antiſemi
tiſcher Pamphlete Der Juſtizminiſter rechtfertigte in
Beantwortung der Jnterpellation Mazey s bezüglich der Tis zaEszlarer Affaire die Beauftragung des Vizenotars Bary

mit der Interſuenng Die Delegirung eines neuen Gerichts
hofes würde den allgemeinen Rechtsgrundſätzen zuwiderlaufen
und wäre im vorliegenden Falle unzweckmäßig Er der Mi
niſter habe nicht verabſäumt innerhalb der geſetzlichen Schranken
ſein oberſtes Aufſichtsrecht zu üben er hätte ſich aber gehütet
in die geſetzlich gewährleiſtete Rechtsſphäre der Juſtiz einzugreifen
Er ſei überzeugt die ungariſche Juſtiz werde in dieſer Ange
legenheit eine unüberſchreitbare Scheidewand gegen Leidenſchaft
Voreingenommenheit und andere ungeſetzliche Einflüſſe bilden
Es werde die Sorge des Miniſteriums ſein die volle Freiheit
und Unabhängigkeit des weiteren rn wer arre vor
allen Einflüſſen von außen her zu ſichern ie Antwort
des Juſtizminiſters wurde einſtimmig zur Kenntniß ge
nommen

Aus den Depeſchen der geſtrigen Nummer haben die Leſer
bereits erſehen daß der frühere rumäniſche Miniſter Zankoff
bei ſeiner Rückkehr nach Ruſtſchuk verhaftet aber von einer
Volksmenge wieder befreit wurde Jetzt wird nun weiter ge
meldet daß Zankoff in ſeiner Wohnung nochmals verhaftet wurde
und daß auch gegen 100 ſeiner Anhänger re worden
ſind Ruſtſchuk herrſcht große ufregung

Aus Kairo wird vom 27 Nov gemeldet Dem Verneh
men nach würden morgen gegen 60 Unterſuchung sgefangene zweiter Kategorie gegen Kaution auf freien duß

geſetzt werden

Deutſches Reich
Berlin 28 Nov Se Maj der Kaiſer beſuchte geſtern

abend die Vorſtellung im Schauſpielhauſe Heute vormittag arbeitete derſelbe mit dem General Lieutenant v Albedyll hörte

die üblichen m und nahm um 12 De im Beiſein des
Kommandanten von Berlin die perſönlichen Meldungen des kom
mandirenden Generals des 7 Armeekorps v Witzendorff und
mehrerer anderer Offiziere entgegen Am Nachmiktage empfinder Kaiſer noch zum Vortrage den Geheimen Hofrath r

unternahm eine Spazierfahrt und ertheilte vor dem Diner dem
Vize Präſidenten des Staatsminiſteriums v Puttkamer eine
Audienz Derſelbe machte dem Kaiſer von der durch den hohen
Waſſerſtand des Rheins und der Moſel hervorgerufenen
Nothlage Meldung Dieſer Waſſerſtand iſt der höchſte in
dieſem Jahrhundert erreichte Eine bezügliche Depeſche des
Regierungspräſidenten in Koblenz verlas Herr v Puttkamer auch

ao Das Mutterherz
Roman von Ernſt Pasqué

Fortfetzung

Vorſichtig leiſe ſich Gräfin Juliane noch einen
langen Blick warf ſie auf die Schlummernde dann verließ ſie
auf den Zehen
Räumen zurück

Sie fand ihren Gatten mit dem Grafen Raſinskh allein der
Art hatte das weiße Haus verlaſſen

Der Oberſt empfing ſeine Gemahlin mit den Worten
Wir reiſen mit Tagesanbruch Juliane ſo früh als nur

irgend möglich Dadurch allein ſind wir im ſtande weilläufigen
h Formalitäten zu entgehen die uns unnöthig auf

as Zimmer und kehrte nach den unteren

alten und doch zu keinem weiteren Reſultat führen würden
er Urheber der ruchloſen r iſt beſtraft ob er Mitſchuldige g abt darüber kann der Todte ni ng requirirt werden

f Alles übrige uns Betreffende wird Graf Raſinsky be
orgen

Jch bin roſig mit Deinen Anordnungen einverſtan
den, entgegnete die Gräfin Nur haben wir einen Reiſe
gefährten mehr Die fremde Frau eine Unglückliche und Be
mitleidenswerthe nehmen wir mit uns ſie ſoll fortan in unſerer
Familie deren guter a ſie geworden ein Aſyl und Liebe
finden Du biſt doch auch damit einverſtanden

Jch danke Dir dafür Juliane Du haſt mir aus der Seele
geſprochen, rief der Oberſt mit ernſtem Ton Wir können
es nicht vergelten was ſie an uns gethan Mögen die meinigen
es nie vergeſſen

Noch eine lange Weile blieben die drei beiſammen den
tragiſchen Vorfall beſprechend Endlich erhob ſich die Gräfin
um noch einmal nach der Kranken r ſehen und ſich dann zu
kurzer Ruhe niederzulegen Der Oberſt wollte vorher ſeine
Anordnungen für die frühe Abfahrt treffen dann ſeiner Ge
mahlin folgen die bereits die Treppe der oberen Etage
emporſtieg

Während dieſer Zeit hatte ſich im Zimmer Claire s Selt
ſames tief Ergreifendes ereignet

Nach dem letzten heftig bewegten Abſchied von ſeinen jungen

Freunden und beſonders von Leong war Alexis in ſein Zimmer
geeilt um ſein kindliches doch tiefes Weh in lindernden Thränen
auszuweinen Noch hielt er mit Gewalt an ſich und horchte
denn draußen hörte er noch immer die Stimmen der Ab
reiſenden das Stampfen der Pferde Als aber die Wagen
davonfuhren ihr Rollen immer ſchwächer wurde und end
verſtummten da brach ein Schluchzen los ſo gewaltig da
der Knabe ſich auf ſein Bett werfen das Antlitz in die Kiſſen
preſſen mußte um die Bewegung zu unterdrücken die ihn dar
niederwarf und ſo unſäglich unglücklich machte Dies Ringen
und Weinen dauerte eine ganze Weile während es im a
ſtille geworden war Plötzlich entſtand ein jähes a
Stimmen wurden laut und erſchrocken zuſammenfahrend hob
Alexis den Kopf und horchte athemlos auf das ihm unerklär
liche Rufen das lärmende Gehen und Kommen Endlich glaubte
er auch wieder das Rollen der Wagen zu vernehmen Er
täuſchte ſich nicht und immer deutlicher wurde es ſie kamen
näher Jetzt bogen ſie in die Allee ein welche nach dem weißen
Hauſe führte Kein Zweifel mehr o welch ein Glück
die Wagen e kleinen Freunde kehrten zurück

aſtig näherte Alexis ſich der Thür ſeines Zimmers die er
ſo leiſe als möglich öffnete Dann huſchte er auf den Gang
hinaus und horchte an der Treppe Er muß ſich den Mund
uhalten um ſich nicht zu verrathen denn er hörte Leona s und
dorbert s Stimme voch W auch ſeltſame Worte die er

nicht verſtand die ihn aber erſchreckten Die beiden Kinder
wurden in ihre Zimmer geführt Doch jetzt entſtand ein neues
fremdartiges ſogar recht geheimnißvolles Treiben Mehrere
Stimmen flüſterten in abgeriſſener eigenthümlicher Weiſe zu

gerer G war es als ob von mehreren Männern ein
chwerer Gegenſtand die Treppe heraufgetragen wurde während

draußen im Hofe das Gehen und Kommen der Diener nicht
aufhören wollte Was war vorgefallen Unerwartetes und
gen auch unerhörtes Das Herz Alexis ſchlug gewaltig

Dann aber ward es ſtille im ganzen Hauſe auch im Hofe
und es ſchien faſt als ob alle Bewohner außer der beiden
Frauen mit Lichtern und Laternen hinaus auf die nächtliche

St ögenEin Unglück iſt geſchehen ſagte der Knabe ſch plötzlich
am ganzen Körper zuſammenſchauernd und ſchor n folgenden

Augenblick huſchte er die Treppe hinab auf das Zimmer Nor
berts zu Ein vorſichtiger Druck auf die Klinke und die Thür
öffnete ſich Alexis trat ein Das Zimmer war leer doch die
eine Seitenthür war ger orbert weilte bei ſeiner
Schweſter und beide eilten bei dem Geräuſch herbei Doch es
war kein fröhliches Wiederſehen kein luſtiger Empfang Leong
weinte und zitterte am ganzen Körper und Norbert war bleich
wie ein Schwerkranker Ein tödtlicher Schreck erfaßte Alexis
und kaum vermochte er die Frage vorzubringen was denndraußen Entſetzliches n Leona hatte bereits die Thüre

des Nebenzimmers geſchloſſen nun trat ſie auf Norbert zu
und nach dem Raume deutend flüſterte ſie

Dort neben meinem Zimmer liegt ſie Wir dürfen kein
lautes Wort ſprechen damit wir ſie nicht ſtören Der Arztwird bald kommen Gott gebe vaß ſie am Leben bleibe die

arme Frau
Wie gelähmt ſaß der arme Alexis da Was er vernahm

war entſetzlich Vornehmlich klammerte ſich ſein Denken an
die fremde Frau welche das Unglück verhütet hatte die dort
nicht weit von ihm ruhte die er ar ſchon mit der ganzen
Kraft ſeines jugendlichen Herzens liebte verehrte und der er
bereits Dankbarkeit Liebe für ſein ganzes Leben gelobte

So war eine geraume Weile vergangen da wurde es wieder
lebendig im Hauſe Der Arzt war gekommen und ſchritt die
Treppe hinauf auf das Zimmer der Kranken zu Die Kinder
huſchten nun alle drei von ihrer Beſorgniß für die Fremde
getrieben und auf Anregung Leona s in das Zimmer der
letzteren um an der Verbindungsthür zu horchen was der Arzt
ſagen würde

Kein Wort entging den Lauſchenden und in reiner Freude
leuchteten ihre Augen auf als der Doktor der Gräfin erklärtedaß keine Gefahr für die Kranke n ſei Leong rn
in der Freude ihres Herzens den Arm um den Hals
Brüders und küßte ihn mit Freudenthränen in den hübſche
Augen Auch Alexis erhielt einen Druck ihrer Hand

Der Arzt und die Gräfin entfernten ſich und wieder wurde
es ſtill in dem Krankenzimmer Doch hörten die Horchenden
bald daß Battiſta als Wärterin bei der Frau weile

Wenn ſie nur in ihr Zimmer ginge, flüſterte Leong tärgerlich Jch möchte die arme ante Frau gar zu
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Battiſta und Leona die leiſe in

niemand mehr in dem

ermannte ſich
mit einer Stimme die beherzt

un Abgrordnetenhauſe ſowie ferner folgendes ihm zugeſtellte
Telegramm welches die Kaiſerin aus Koblenz an den
Kaiſer gerichtet hat Daſſelbe lautet

Der Rhein iſt ſeit geſtern abend noch über zwei Fuß ge
ſtiegen von oben wird gemeldet daß in der Maingegend ein
Wolkenbruch ſtattgefunden hat Das Waſſer ſteht in der Trink
halle über den Kacheln in den Schloßgarten dringt es von
allen Seiten ein die Schiffbrücke iſt zur Hälfte fortgeriſſen in
der Kaſtengaſſe ſoll es ſchrecklich ausſehen

Sollte die Kalamität ſich noch ſteigern dann wird ſich Herr
v Puttkamer an Ort und Stelle begeben um perſönlich alles
Erforderliche anzuordnen Neu Wied ſteht ganz unter Waſſer
Es ſind zur Rettung von Menſchen und Gütern Pioniere ab
geſandt Menſchenleben ſind glücklicherweiſe bis jetzt nicht zu beklagen

Die Herzogin Wilhelm von Mecklenburg Prinzeſſin
Alexandrine von Preußen hat ſich geſtern abend zum Beſuch
bei ihrer Mutter der Prinzeſſin Marianne der Niederlande nach
Schloß Reinhards hauſen begeben Der Großherzogund der Erbgroßherzog von Weimar werden am Sonnabend
abend gegen 9 Uhr aus Weimar hier eintreffen und im KöniglSchloſſe Wohnung nehmen Der Fürſt von Schwarzburg
Rudolſtadt welcher ſich einige Tage in Berlin aufgehalten
hat iſt nach Rudolſtadt zurückgekehrt

e Berlin 28 Nov Jn der heutigen Sitzung des Abge
ordnetenhauſes nahmen vor allen Fragen die Mittheilungen des
Miniſters des Jnnern über die Ueberſchwemmungen am
Rhein und an der Moſel die allgemeine Aufmerkſamkeit
in Anſpruch Nach einem Telegramm der Kaiſerin
an ihren hohen Gemahl welches der Miniſter im Laufe
der Sitzung zur Kenntniß des Hauſes brachte iſt die Waſſers
noth am Rhein ſo hoch geſtiegen daß der Miniſter ſeine per
ſönliche Anweſenheit am Orte der Gefahr für nothwendig hält
und für den Fall daß der Kaiſer ihm den Auftrag ertheilt
nach dem Rhein abzureiſen er die Berathung ſeines Etats
auszuſetzen bitten werde Jm übrigen wurde die Sitzung mit
der Fortſetzung der zweiten Berathung ausgefüllt Bei dem
Etat der Lotterieverwaltung ſprachen ſich einige Mit
glieder des Centrums für Vermehrung der Lotterielooſe aus
da doch einmal die Lotterie beſtehe und eine Bekämpfung des
Börſenſpieles viel nothwendiger wäre Von ſeiten der Re
gierung wurde auf die Frage der Vermehrung der Lotterielooſe
nicht eingegangen in Bezug auf die ebenfalls angeregte Frage
der VLotteriecollecteure aber bemerkt daß bei der Auswahl haupt
ſächlich die erforderlichen finanziellen Garantien in Be
tracht kommen Beim Etat der Seehandlung wurde
allſeitige Befriedigung darüber ausgeſprochen daß in
neueſter Zeit die Seehandlung mehr oder wenigerausſchließlich die Geldgeſchäfte des Staates leite Eine größere

Debatte die indeß nicht zum Abſchluß gelangte rief bei der
Berathung des Etats des Miniſteriums des Jnnern die Po

Landgensdarmerie hervor bei welcher die Ur
achen des überhand nehmenden Vagabondenthums

und die Mittel erörtert wurden dieſer Kalamität zu ſteuern
Der Abg Windthorſt benutzte die Gelegenheit um
die Hauptſchuld hieran der Falkſchen s z
beizumeſſen welche die Zucht in der Schule und die Autorität
der Kirche herabgeſetzt habe Der Miniſter des Jnnern hielt
ſich für verpflichtet ſeinen Amtsvorgänger gegen die Ueber
treibungen des Centrumsführers in Schutz zu nehmen Die
Abg v SchorlemerAlſt und Stroſſer ſekundirten indeß
L Windthorſt und erblickten die Urſachen des zunehmenden

agabondenthums vornehmlich in der abſoluten Frei
zügigkeit in den gewerblichen Zuſtänden in den
zu leichten Heirathen in dem Mangel an Zucht in
er Schule und in der irreligiöſen r Als

Mittel zur Abhilfe empfehlen ſie eine ſtrengere Zucht in der
Schule und außerdem die Prügelſtrafe Nächſte Sitzung
morgen 11 Uhr

Berlin 28 Nov Jn den hieſigen Stadtverordneten
wahlen der dritten Abtheilung ſind 11 Liberale wiederge
wählt Der bekannte Antiſemit Pickenbach kam durch Zwei
Stichwahlen ſind wahrſcheinlich

Unſere Anſicht von der Unannehmbarkeit r
ährigen Etatsperioden theilt auch die Nat Lib Corr

indem ſie ſchreibt
Daß die beiden Jahresetats dem Reichstag gleichzeitig zur

Berathung vorgelegt werden wird man alſo nicht mehr be
r können ebenſo wenig aber wird man bezweifeln können

ß der Reichstag es entſchieden ablehnt in die Berathung des
Etats für das zweitfolgende Jahr jetzt ſchon einzutreten Wirhaben wiederholt erklärt daß wir uns von der ganzen Auf
werfung dieſer ehe verfaſſungsrechtlichen Streitfrage
einen anderen Erfolg als den einer nutzloſen Aufregung
nicht verſprechen können

Der dem Abgeordnetenhauſe nunmehr zugegangene Geſetz
entwurf betreffend die Aufhebung der vier unterſten Klaſſen
e ufen und Einführung von Lizenzſteuern hat folgendennhalt Die Aufhebung der betr laſenſteuerſtuſen tritt mit
dem 1 April 1883 ein Die Erhebung von Kommunalzuſchlägen
zu der Klaſſenſteuer oder die Vertheilung von Kommunallaſten
nach denſelben ſowie die In der nach dem Maßſtabe
der Beſteuerung geregelten aktiven un poen Wahlberechtigten
wird dadurch nicht geändert Der Lizenzabgabe unterliegt jeder
der a Wein Trauben oder Obſtwein an Kunſtwein b Bier
e Branntwein Spiritus Arak Rum Cognac Liqueure und
verſetzten Branntwein aller Art ſowie daraus bereitete Getränke

mal ſehen, Ich auch, klang es tief aus der Bruſt Nor
berts und der erregte Blick Alexis ſagte daſſelbe

Wieder betrat die Gräfin das Zimmer dann entfernte ſich
ona d orberts Zimmer geſchlüpft

war kam bald triumphirend wieder mit der Nachricht daß die
Kammerfrau zu Bett eggngen ſei

Die Gräfin ſprach mit der Fremden doch die Worte er
klangen ſo leiſe daß die Horchenden nicht vernehmen und
war dies dennoch hier und da der Fall ihren Sinn nicht ver
ſtehen konnten Endlich ging auch die Gräfin und nun war

immer als die kranke Frau
Noch eine Weile horchten die drei Kinder athemlos endlich

Leona und die am Druücker flüſterte fie
lingen

Jn Gottes Namen hinein Habt nur keine Furcht es
iſt ja nichts Böſes was wir thun,

ie Thür öffnete ſich leiſe e n und auf den Zehen

Doch Battiſta entfernte ſich und die Zeit

ſchlichen die drei in das matterhellte Zimmer
Da lag Mutter Claire ſchlummernd auf ihrem Lager das

bleiche Geſicht den eintrerenden Kindern zugekehrt
Ein ſelige Freude ſchien ihre Züge zu verklären es war faſt

als ob durch die geſchloſſenen Lider das Auge die Kinder ſehe
den ſchönen Knaben mit dem blonden Lockenhaar den rn
raublauen Augen in denen Thränen der Rührung des Mit
eids und der Liebe ſchimmerten der die Hände gefaltet der

4 Tabakfabrikate an andere Perſonen als ge werbsmäßige Wieder

3 Stufe bis 4000 M Bier 48 Wein 60 Tabak 72 Brannt
wein 96 M 4 Stufe bis 5000 M Bier 64 Wein 80 Tabak 96
Branntwein 128 5 Stufe bis 7000 M Vier 88 Wein 112
Tabak 132 Branntwein 172 6 Stufe bis 10,000 M
Bier 128 Wein 160 Tabak 192 Branntwein 256 M und e fort
Für je 3000 M ſteigend Bier um 48 Wein 60 TaVranntwein 96 M b Für Geſchäfte von geringerem Um
fange mit einem jährlichen Abſatz im Werthe von nicht mehr
als 1000 M in Ortſchaften von mehr als 100,000 Ein
wohnern Bier 12 Wein 16 Tabak 18 Branntwein 24
von mehr als 50,000 Einwohnern Bier 8 Wein 10 Tabak 12
Branntwein 16 von mehr als 15,000 Einwohnern Bier 6
Wein 8 Tabak 10 Branntwein 12 von mehr als 2000 Ein
wohnern Bier 4 Wein 4 Tabak 6 Branntwein 8 von
weniger als 2000 Einwohnern Bier 3 Wein 3 Tabak 4 Brannt
wein 6 M e Für Handel im Umherziehen mit Tabakfabri
katen iſt zu der zu entrichtenden Gewerbeſteuer ein 50proc Zu
ſchlag mindeſtens aber der Betrag von 12 M zu erheben
Der Finanzminiſter iſt ermächtigt ſolchen Gewerbetreibenden
welche den niedrigſten Steuerſatz nicht aufzubringen ver
mögen den ſteuerfreien Betrieb zu geſtatten bezw den nach Tarif
b in den Abth 4 einſchließlich Steuernden eine Ermäßigung
bis zum Steuerſatz der 5 Abtheilung zu gewähren Ueber Steuer
befreiung für den ſaturirten Spiritus iſt ebenfalls Beſtimmun
getroffen Die nach S 15 Abſatz 2 des Geſetzes vom 19 Juli
1861 vom Kleinhandel mit geiſtigen Getränken zu erhebende
Steuer wird von dem im 8 1 beſtimmten Zeitpunkte ab aufge
hoben Jm übrigen iſt die beſtehende Gewerbeſteuer neben und
unabhängig von der nach dieſem Geſetze zu erhebenden Steuer
fortzuentrichten

Am 6 Dezember ſoll die Konſtitution des geplanten
Kolonialvereins zu Frankfurt a M erfolgen dem Vernehmen
nach iſt auch der Central Verband deutſcher Jnduſtrieller
demſelben beigetreten Uebrigens geht die Schutzzollpartei in dem
Beſtreben vorwärts nachdem der heimiſche Markt durch den neuen
Tarif geſichert iſt die Ausfuhr deutſcher Fabrikate nach Kräften
zu fördern Nachdem das deutſche Export Adreßbuch abgeſchloſſen
iſt wird ein neues literariſches Unternehmen zu dem genannten
Zwecke geplant

Bredow 28 Nov Der Chef der Admiralität v Stoſch
vollzog heute mittag in Vollmacht der chineſiſchen Regierung in
Gegenwart des chineſiſchen Geſandten und der Spitzen der Civil
und Militärbehörden die Taufe der für die chineſiſche Regierungauf der Werft des Vulkan erbauten Panzerkorvette Cyen Yuen

Der Stapellauf ging glücklich von ſtatten Ein zahlreiches
Publikum wohnte der Feierlichkeit bei Nach eingehender Be
ſichtigung der 8 auf der Werft des Vulkan liegenden chineſiſchenLhepedoboote fand im Hotel de Pruſſe ein großes Feſteſſen
ſtatt bei welchem der chineſiſche Geſandte den Toaſt auf Se Maj
den Kaiſer ausbrachte Geh Kommerzienrath Brumm toaſtete
auf den Kaiſer von China

Preußiſcher Landtag
Original Bericht der Saale Zeitung

Abgeordnetenhaus
9 Sitzung vom 28 November

Präſident v Köller eröffnet die Sitzung um 11 Uhr Am
Miniſtertiſche v Puttkamer h Die Berathung über den
Etat wird fortgeſetzt a Etat der Lotterieverwaltung Ein
nahmen 4,043,300 Ausgaben 89,700

In der Debatte tritt zunächſt Abg Dr Peters Eentr für
eine Vermehrung der Lotterielooſe ein Wenn er auch ein Gegner
des Lotterieſpieles ſei ſo müſſe man doch mit den Forderungen
des praktiſchen Lebens rechnen und dieſe hätten ſich wiederholt
nach der bezeichneten Richtung hin geäußert Redner beklagt dann
ferner das eigenthümliche Verfahren der Verwaltung bei Ver
theilung der Lotteriekollekten Er hält es für richtiger dieſe Kol
lekten verdienten penſionirten Beamten übertragen zu ſehen wobei
noch der Staat die F erſparen könnte

Abg Stroſſer Konſ erklärt ſich entſchieden gegen eine Ver
mehrung der Lotterielooſe weil darin die Befürwortung eines Jn
ſtituts liegen würde das von allen Seiten verurtheilt worden ſei
a eine der Grundſätze bei Vertheilung der Lotterie
ollekten tritt auch dieſer Redner ein
Abg Dr Reichenſperger Köln will die Sache nicht ſo

tragiſch nehmen wie der Vorredner Nach ſeiner Meinung würde
es ſich weit mehr empfehlen das Spiel nach oben hin einzu
ſchränken nicht nach unten hin wo es ſich doch nur um wenige
Thaler handeln könne Das Lotterieſpiel ſei lange nicht
ſchlimm als das Börſenſpiel dieſem müßte vor allem mit Nach
druck entgegengetreten werden

Reg Kom Geh Oberfinanzrath Rudow Die Regierung habe
mangels eines beſtimmten Antrages keine Veranlaſſung auf die

r der Vermehrung der Lotterielooſe ſich hier auszulaſſen
as die Grundſätze der Verwaltung bei r der Lotterie

kollekten anlange ſo liege derſelben dabei jedes tendenziöſe Ver
fahren fern ſie habe ausſchließlich die Sicherung des Fiskus und
des Privatpublikums dabei im Auge

Abg Frhr v Minnigerode der auf dem StandpunktStroſere ſteht ſpricht ſeine Befriedigung darüber aus in dem

Centrum einen Alliirten gegen das Börſenſpiel zu begrüßen
der Kampfplatz werde der Reichstag ſein
Abg Dr Peters glaubt daß alte bewährte Beamte hinſichtlich
ihrer Ehrlichkeit eine ebenſo hinreichende Garantie bieten als
reiche Bankiers

bg Stengel tritt für eine Vermehrung der Lotterielooſe ein
Abg Dr Windthorſt Für das Lotterieſpiel zeige hier im
auſe gewiß niemand eine Begeiſterung er perſönlich möchte am

liebſten ſämmtliche Lotterien beſeitigen Preußen allein könnte
aber in dieſer Frage nicht vorgehen Grade für den kleinen Mann
ſei das Lotterieſpiel ein wahres Gift Aber dem Spiele müſſe
überhaupt entgegengetreten werden nicht blos an der Börſe ſon
dern auch in den höheren Schichten der Geſellſchaft auf den
Rennplätzen c

Abg v Eynern Man 3 hier offenbar von der falſchen
Vorausſetzung aus als ob die Börſe lediglich ein Spielfeld ſei
die Börſe habe andere und zwar e nützliche Aufgaben zu erfüllen
Das Börſenſpiel einzuſchränken ſei leichter geſagt als ausgeführt
jedenfalls würde durch eine zu ſtarke Belaſtung des Börſenver
kehrs auch das ſolide Geſchäft getroffen und man würde auf dieſe
Weiſe das Kapital leicht nach dem Auslande drängen

Der Etat wird hierauf genehmigt S
Fortſetzung in einer der Beilagen

Halle den 29 November
Die Saale war bis heute morgen noch immer im Steigen

und der Waſſerſtand nähert ſich bereits dem des letzten S
waſſers Geſtern abend verſuchten ſechs Arbeiter vom Gim
ritzer Gute über das Waſſer zu ſetzen und in der Nähe der
Elitzſch ſchen Ziegelei auf der Jungfernwieſe zu landen Es war
ihnen jedoch h die ſtarke Strömung zu überwältigen der
Kahn wurde fortgeriſſen und am jenſeitigen Ufer mit ſolcher Ge
walt gegen eine Schwarzpappel geſchleudert daß er zerſchellte
Glücklicherweiſe war es eine hohe Uferſtelle wo der Unfall ge
ſchah und alle ſechs konnten ſich auf die Zweige der Pappel
retten wo ſie ausharren mußten bis Kähne aus Halle zu ihrer
Rettung erſchienenSchlummernden immer näher trat

Fortſ fotgt

ak 72 D

Meteorologiſche Station
verkäufer verkauft oder zum Genuſſe auf der Stelle feilbietet Die r
rer zerrt jährlich heit Arte a t e Nov 10 U abs 29 Nov 7 U mas

mfange mit einem jährlichen Abſatze im Werthe von mehr Barometer Millim 751,58 753,8
als 1000 M 1 Stufe von 1000 bis 2000 M für Bier 16 Celſius 2,88 2,50Wein 20 Tabak 24 Branntwein 32 Mark 2 Stufe bis Kiel Feuchtigkeit 89,400 84,6
3000 Bier 32 Wein 40 Tabak 48 Branntwein 64 Wind Wi WRW16 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 0,8

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
28 Nov 8 Uhr morgens Der e Luftdruck über den

Britiſchen Jnſeln ſchien oſtwärts fortzuſchreiten auch im ſüdlichen
Deutſchland war das Barometer geſtiegen und dürfte wieder öſt

liche Luftſtrömung über Mitteleuropa eintreten Das Wetter in
Mitteleuropa war nach wie vor trübe und zu Niederſchlägen
geneigt Trieſt meldete Gewitter 760 25 ſtill
wolkenlos Hamburg 752 2 Südweſt leicht bedeckt Berlin 753

2 Südweſt leicht halb bedeckt Wien 758 4 Weſt ſtill bedeckt
Trieſt 750 6 Nordoſt ſtark bedeckt Wiesbaden 754 3 Nord
weſt mäßig bedeckt

Ueber die Verheerungen welche das neueſte Hochwaſſer am
Rhein angerichtet hat und von denen wir geſtern auf Grund von
verſchiedenen Telegrammen in Hauptblatt und Beilage unſeren
Leſern Mittheilung machten liegen uns heute wieder eine Anzahl
weiterer Telegramme vor Wir bringen dieſelben nachſtehend

Mannheim 28 Nov Der Neckar iſt heute früh hier auf
835 Ctm gefallen Der Waſſerſtand des Rheins welcherlangſam fällt beträgt hier 808 Ctm bei Maxau und Kehl
ſteigt der Rhein noch und beträgt der Waſſerſtand 664 reſp
481 Ctm Bei Waldshut fällt das Waſſer der gegenwärtige
Stand iſt 408 Ctm

Frankfurt a 28 Nov Der Bahnbetrieb und Poſtbetrieb
auf beiden Seiten des Mains iſt geſtört der Vorſtand des
hieſigen Bürgerkollegs hat einen Aufruf erlaſſen zur Sammlung
von Unterſtützungen der durch die Waſſersnoth BetroffenenNach Meldung hieſiger Blätter herrſcht in Neuſtadt a d Haardt

große Waſſersnoth infolge des Austretens des ſtark
an geſchwollenen Speyerbaches Jn der ganzen alten
Stadt und der Vorſtadt ſteht das Waſſer 1 bis 2 Meter hoch
mehrere Häuſer ſind geborſten Jnfolge des Fehlens von
Lebensmitteln herrſcht große Noth es iſt Hilfe von Frankenthal
und Ludwigshafen requirirt Späteren Nachrichten zufolge fällt
das Waſſer langſam doch iſt das Elend groß der Mangel an
Brod und Fleiſch dauert fort die Mittel der Stadt ſind voll
kommen unzureichend

Frankfurt a 28 Nov Der Main r infolge heftiger
Regengüſſe bei Lohr aufs neue zu ſteigen begonnen

Bieberich 28 Nov Das Waſſer des Rheins hat heute
drn höchſten Stand von 650 Ctm erreicht und iſt ſeitdem
5 Ctm gefallen bei Hochheim ſind die Maindämme durch
brochen Es iſt wiederum Regenwetter eingetreten

Wiesbaden 28 Nov Der Verkehr auf der t
iſt heute gtprlich unterbrochen da auch die Strecke Höch
e a M überſchwemmt iſt Bei Rüdesheim beträgt die
öhe des Waſſerſtandes ieſt 636 Ctm das Waſſer ſteigt

langſamer Der Neckar iſt gefallen
Bonn 28 Nov Der Waſſerſtand des Rheins hat den

jenigen des Jahres 1876 überſchritten und den hohen Stand
vom Jahre 1845 nahezu erreicht Die benachbarten Ort
ſchaften ſind überſchwemmt desgleichen der untere Theil der
Stadt Bonn wo der r nur noch per Nachen in die oberen
Etagen der Häuſer vermittelt wird Das Waſſer ſteht nur noch

Zoll unter der Feuerung der Dampfpumpe des ſtädtiſchen
Waſſerwerks Da das Waſſer fortdauernd ſteigt ſo wird
das Waſſerwerk heute abend ſeine Funktionen einſtellen müſſen
Unter Vorſitz des Landraths und des Oberbürgermeiſters hatſich ein Hilfscomité gebildet um dem ſehr großen Elend ab

zu tn
öln 28 Nov Das Waſſer des Rheins ſteigt noch

immer Jn Koblenz ſind heute früh einige Joche der dortigen
Schiffbrücke durch die Gewalt des Waſſers geſprengt und ab
getrieben worden der hieſigen Schiffbrücke droht danach gleiche
Gefahr und ſind deshalb entſprechende Vorſichtsmaßregeln ge
troffen Die vom Waſſer bedrohten Forts welche Kriegsmunition
enthalten werden vom Militär geräumt

Köln 28 Nov Der Pegel am n zeigte um 232 Uhr
940 Ctm Vom Oberrhein und der Moſel wird Stillſtand
beziehentlich Fallen des Waſſers gemeldet das Barometer ſteigt
das Wetter iſt kälter und aufklärend

Düſſeldorf 28 Nov Ein von der Ueberſchwemmung
betroffenes Haus iſt t Man vermuthet daß fünfzehn
Perſonen dabei verunglückt ſind

Ein Telegramm aus Dresden vom 28 Nov meldet daß
der Waſſerſtand der Elbe daſelbſt 270 Etm in Leitmeritz
322 Ctm beträgt das Steigen dauert fort

Witterungsausſichten d nächſt Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 29 Nov Da der Luftdruck im Weſten überall

zunimmt iſt für die nächſten Tage bei dem nordſüdlichen Ver
laufe der Jſobaren weiteres Sinken der Temperatur vorwiegend
trockenes ziemlich ruhiges und vielfach nebliges Wetter zu er
warten

22

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet
Nordhanuſen 28 Nov An Stelle des verſtorbenen Ludwig

v Minnigerode Wollershauſen wurde für den Kreis Mühl
hauſen Heiligenſtadt Worbis Nordhauſen Grafſchäft
erenee Landſchaftsbezirk Eichsfeld Hohenſtein von dem

erbande des alten und befeſtigten Grundbeſitzes Landesrath
Freiherr Wintzingerode Knorr zu Merſeburg mit 15 Stimmen
einſtimmig zum Vertreter im Herrenhauſe präſentirt

g Lützen 28 Nov Dem Hüter unſeres Guſtav Adolf
Denkmals Jnvalid Müller ſind kürzlich von einem ehrſamenFanhma ermeſſen aus Helſingfors ein Paar elegante
Pelzſtiefeln als Geſchenk zugegangen

K Torgau 28 Nov Seit geſtern hat der Waſſerſtand
der Elbe die für jetzige Jahreszeit ganz ungewöhnliche Höhe
von 16 Fuß erreicht und es ſind infolgedeſſen die angrenzenden
Wieſen unter Waſſer geſetzt worden Sämmtliche nach der
Elbe führende Kanäle in der Stadt ſowie das niedrig

7 Waſſerthor durch welches der Verkehr mit
em Schiffsausladeplatze bewerkſtelligt wird ſind da noch ein

weiteres Steigen der Elbe befürchtet wird verſetzt
worden Von der anderen Seite der Stadt her macht ſich der
hohe Waſſerſtand des ſchwarzen Grabens, welcher den Abfluß
des großen Teiches bildet in einer unangenehmen Weiſe fühlbar
Die über dieſen Graben durch das Glacis nach dem Bahnhofe
und Gottesacker führenden Brücken ſind ſo tief unter Waſſer
gert daß die Paſſage für die Fußgänger nach dort nur durch

as Leipziger und Wittenbergerthor auf der Fahrſtraße erfolgen
kann um Beſten der hier vom Bürgerverein ins Leben ge
rufenen Pfennig Sparkaſſe welche b ceet r
des Publikums erfreut hielt Herr Dr med Köppe im Saale des
Tivoli einen außerordentlich günſtig aufgenommenen Vortrag
Er hatte ſich zum Thema gewählt Von jenſeit des Mittel
meeres, alſo die Nordküſte Afrika s welche von ihm ſelbſt im
Jahre 1878 bereiſt worden war Den nächſten Vortrag zu
gleichem Zwecke wird Herr Superintendent Trümpelmann halten

J Heldrungen 27 Nov Es iſt nun in dieſem Jahre das
fünfte Mal daßdie Unſtrut aus V Ufern getreten iſt
und die tiefliegenden Gegenden überſchwemmt hat Jetzt hatten
ihre Waſſermaſſen die Höhe von 1871 erreicht Die niedriglie
enden Häuſer in Sachſenburg ſtanden in großer Gefahr Jnſeine eines Dam mbruches bei Ringleben fing das Waſſer
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an hier ſchnell zu fallen Das ganze weite Thal auch nach See
uſen und Frankenhauſen hinauf erſcheint als ein großer weiter
ee Wie groß die Näſſe im Boden iſt zeigte ſich geſtern hier

wieder indem auf ziemlich hohem Acker im Riethe ein Pferd ver
ſank und an egrate werden mußte Geſtern fand in
Sachſenburg die wiederholte Wahl eines Geiſtl ichen zum
dortigen Pfarramte ſtatt Es wurde Pfarrer Riep in Büchel
ewählt Auf hieſigem Bahnhofe hat ſich ſeit Jahresfriſt ein

ehr bedeutender Güterverkehr entwickelt Der r
erwies ſich in ſeiner urſprünglichen Anlage bald als viel zu klein
und mußte vergrößert werden Jetzt iſt der Bahnhof aus der
dritten in die zweite Klaſſe verſetzt

yy Mühlhauſen 25 Nov Jn der geſtrigen Stadtver
ordnetenſitzung wurden u a die Bedingungen für die Wahl
des erſten Bürgermeiſters feſtgeſtellt Die Verſammlung beſchloß
das Gehalt für denſelben auf der bisherigen Höhe von 6000 M
zu belaſſen und auch an den beſonderen Bedingungen Ueber

hyne von Nebenämtern unter welchen die letzte vor Jahres
friſt erfolgte Oberbürgermeiſterwahl ſtattgefunden hat bei der
demnächſtigen Neuwahl feſtzuhalten Ein zweiter Punkt der
Tagesordnung verlangte und erhielt die Genehmigung von Bau
fluchtlinien Hierbei wurde nach ſehr lebhafter Debatte zum
erſten Male in günſtiger Weiſe über die Frage ob Vorgärten
oder nicht worüber in privaten und öffentlichen Kreiſen ſchon längſt
jedoch bis dahin ohne Erfolg Erörterungen gepflogen worden ſind
entſchieden ſo daß die Annahme auch für unſere Stadt werde
nunmehr rückſichtlich der Straßenanlagen eine neue Aera be
ginnen gerechtfertigt erſcheint

Dem Wächter des Schwedenſteins bei Lützen invaliden
Feldwebel Müller iſt die Erlaubniß ertheilt zur Anlegung deron verliehenen königlich ſchwediſchen goldenen Medaille mit der
Jnſchrift Illis quorum meruere labores

Die Wahl des Oberlehcers am Gymnaſium zu PrenzlauDr Guſtav Völcker zum Direktor der Realſchule zu Schöne
beck iſt beſtätigt worden

Ein dieſer Tage dem Rentier Güttner in Wimmelburg
bei Eisleben geborener Knabe hat wie der Nordh Ztg ge
ſchrieben wird an jeder Hand 7 Finger nämlich 2 Daumen
2 kleine Finger und drei andere normale

Jn dem Orte Kählitz bei Oſterburg iſt kürzlich die vor
etwa 10 Jahren verſtorbene Frau des von dort verſchwundenen
Ältſitzers Matthies auf re Veranlaſſung exhumirt worden
Veranlaßt ſoll dieſe Maßregel ſein durch den Bericht einer
Leichenwäſcherin die beim Waſchen der Leiche Spuren von
Gewaltthätigkeiten am Kopfe bemerkt zu haben glaubt Furcht
vor Rache hätte ſie bisher ſchweigen laſſen Der Kopf der Leiche
oll nach Berlin zur näheren Unterſuchung geſandt worden ſein
uch iſt man in jenem Orte der Anſicht daß auch der ver

ſchwundene Matthies ermordet worden iſt

m Deſſau 28 Nov Ueberall in Preußen rührt man ſich
um dem Kronprinzlichen Paare zur Feier ſeiner ſilbernen
S im Januar nächſten Jahres Zeichen der Liebe und Ver
ehrung darzubringen Aber auch in anderen deutſchen Ländern
will man nicht zurückſtehen So hat ſich heute hierſelbſt auf Ver
anlaſſung des Reichstagsabgeordneten Oechelhäuſer ein Comité
ebildet beſtehend aus den Kreisdirektoren und Oberbürgermeiſtern
er Anhaltiſchen Städte um auch in unſerm Herzogthum Beiträge zu ſammeln und eine Summe aufzubringen welche zu einem
d Zwecke beſtimmt dem Sohe Jubelpaare als ein
ußeres Zeichen der Theilnahme auch des Anhaltiſchen Volkes an

dem frohen Feſte bei gedachter Gelegenheit überreicht vzerden ſoll

t Bernburg 27 Nov Zur Feier des Todtenfeſtes brachte
eſtern abend der hieſige Geſangverein unter Mitwirkung der
eterhänſel ſchen Kapelle in der St Marienkirche Das Welt
ericht bekanntlich die größte und erhabenſte Kompoſition

Friedrich Schneiders in Deſſau zur Aufführung Dieſelbe war
in jeder Sie eine vortreffliche zu nennen und es gebührt nicht
nur den Sängern ſondern auch ihrem tüchtigen Dirigenten Herrn
Lehrer Jllmer volles Lob und Anerkennung Das neue
Kuer d bereits die Niederungen hier und in nächſter

imgebung in Mitleidenſchaſt gezogen auch das Krumbholz iſt
nicht mehr frei

Vermiſchtes
Prozeß Peltzer Jn der Verhandlung des Gerichtshofes

ſeine ungünſtige Geſchäftslage in Amerika dar erklärte aber gleich
eitig er ſei nur auf Anſtiftung eines gewiſſen Murray nach
Europa gekommen welcher eine interoceaniſche Geſellſchaft gründen

und ihm die Leitung derſelben übertragen wollte Aus Kinderei
habe er augenblicklich ſeinen Namen geändert in New York ſei
ihm der Koffer eines Reiſenden in die Hände gerathen welcher
die Jnitialen H V trug deshalb habe er ſich den Namen
H Vaughan beigelegt Mit ſeinem Bruder in Paris ſei er zu
ſammengekommen um ſich mit ihm über die Angelenheit Murraysvernehmen Piſtolen habe er gekauft um bei ſich einen Schiet

ſtand zu errichten Als Beweis für die Lanterkeit ſeiner Ab
ſichten führte der Angeklagte an daß er Bernays morgens ſtatt
abends zu ſich kommen ließ Armand Peltzer ſprach ſehr unge
zwungen Ein großer Theil ſeiner Auslaſſungen betraf ſeine Jn
timität mit der Familie Bernays und ſein Verhältniß mit FrauBernays Er ſtellt formell in Abrede jemals die Abſicht gehabt zu

e Bernays zu heirathen und beklagt ſich darüber daßſchließlich Bernays ſich habe ſeines Namens als Waffe gegen Frau

Bernays bedienen wollen Sodann ſetzte Armand Peltzer a us
einander daß er die Gerichtsbehörde auf die falſche Spur habe
bringen wollen um ſeinen Bruder Leon zu retten Er erinnerte
an ſeine ſchriftliche Eingabe welche er dem Gericht im April ge
macht und welche erheblich dazu beigetragen habe das
Gericht über das was ſich in Paris zugetragen aufziklären und
lehnte alle Zeugniſſe der entlaſſenen Dienerinnen als verdächtig
ab Der Präſident wies auf das Zeugniß der V Bernays
hin welche v habe ſie habe von Armand Peltzer ver
langt daß er ihr auf den Kopf ihrer Tochter zuſchwören ſolle
daß er den Mörder Bernays nicht kenne Armand Peltzer
konnte ſich deſſen nicht erinnern und leugnete in jedem Falle einen
ſolchen Schwur geleiſtet zu haben

Ein Eiſenbahnunfall fand wie man aus Kairo vom
Montag telegraphiſch meldet auf der Eiſenbahnroute von Kafrdowar
ſtatt bei demſelben wurden glücklicherweiſe nur wenig Perſonen
verletzt Unter den Getödteten befindet ſich kein Europäer man
vermuthet daß der Unfall durch Bosheit herbeigeführt wurde
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verſammlung wurde faſt einſtimmig der Antrag der Geſellſchaftsorgane betr
einen Zuſatz zu S 19 der Statuten welcher folgendermaßen lautet Der Auf
ichtsrath iſt berechtigt eines oder mehrere ſeiner Mitglieder mit der ſtändigen

bria iſt hier eingetroffen

pr Frühjahr 9,45 Gd 9,47 Br

amerikaniſche Nov Lieferung 6 Nov Febr Lieferung 57 Fe
Lieferung 5

bericht Weizen feſt

O Lauchhammer vereinigte vorm Gräflich v Ei nfledel ſche
Jn der am 28 d in Rieſa abgehaltenen außerordentlichen General

eberwachung der Geſchäftsführung des Vorſtandes in Gemäßheit einer vom
ufſichtsrathe hierüber beſonders zu erlaſſenden r zu betrauen und
eſen deputirten Aufſichtsrathsmitgliedern für ihre beſonderen Mühewaltungen

eine Remuneration bis zum Geſammtbetrage von 10,000 M jährlich zu be
illigen angenommen

Dividenden Eſſener Union 3 Phönix zu Ruhrort Lit A 6
Wien 28 Nov Telegr Ausweis der öſterreichiſch franzöſiſchen

taatsbahn vom 19 bis 25 Nov 832,554 Fl 164,740 Fl
Wien 28 Nov Die Generalverſammlung der Prag Duxer

ahn genehmigte einſtimmig den Verwaltungsbericht über die wegen Durch
führung des Sanirungsprojekts mit der Regierung getroffenen Vereinbarungen
und ertheilte die hierdurch nothwendigen bekannten Statutenänderungen

Plymouth 28 Nov Telegr Der Hamburger Poſtdampfer Cim
Telegr Der Dampfer Egypt von derNew York 28 Nov erC Meſſing ſche Linie iſt hier angeational Dampfſchiffskompagnie

mmen

Wien 28 Nov Telegr Getreidemarkt Weizen pr Nov 9,50 Gd
60 Br pr Nov Dez pr Frühjahr 9,83 Gd 9,86 Br RoggenFrühjahr 7,67 Gd 7,70 Br Dafer pr Frühjahr 6,80 Gd 6,83 Br

ais pr MaiJuni 6,52 Gd 6,54 BrPeſt 28 Nov vorm Telegr Produktenmarkt Weizen loco feſt
Hafer pr Frühjahr 6,40 Gd 6,42 Br

Lais pr MaiJuni 6,08 Gd 6,10 Br Kohlraps pr Aug Sept 13
Liverpool 28 Nov nachm Telegr Baum wolle bemſatz 10,000 davon für Spekulation und Export 2000 B S Midd

März
April MaiLie erung 5JuliAug Lieferung

Antwerpen 28 Nov nachm Telegr Getreidemarkt Schlu ß
Roggen unverändert Hafer ruhig Gerſte feſt

eferung 5 März Apr Lieferung 5
taiJuni Lieferung 6 Juni Juli Lieferung 6

65 34

Leipziger Börſe vom 28 November

Jn welcher Art der Unfall herbeigeführt wurde ob durch Ent S rin t erei wurde Anl 15bzG 4 Staatsanl 1860 101,90 GHeiſwa Zuſammenſtoß 2c iſt in dem Telegramm nicht mitge 33 d e o 135
Die Koſten des Hugſtettener Eiſenbahnunglücks 3 do 500 80,30 P Landrentenbr 500 9560 G

Neben dem bedauerlichen und unwiederbringlichen Verluſte an Thlr 40 Mansf Gw 1882 99,50
e heit g welchen die bekannte Kataſtrophe zur Jage hatte 3 Staatsanl 1830 123399,00 G a do 100,75

iſt auch ſelbſtverſtändlich der materielle Schaden ein bedeutender z do 1830 332 358,75 P do 1879 102,00 G
Die badiſche Ciſenbahn Hanpitaſe hat an die Hinterbliebenen do 1855 156 80,25 P 5 do 1873 10040
der Getödteten und an die verunglückten Ueberlebenden im ganzen g 2028 18988 a 193
die Summe von drei Millionen Mark ausbezahlt Wenn man 189216839 209 10080 e tadtob e
hierzu noch die durch das Heidelberger Eiſenbahnunglück erwach
ſenen Entſchädigungsſummen ſowie die Koſten der Materialien Div Eiſenb St Akt Div Ind Akt Pr und
u rechnet ſo dürfte ſich der die badiſche Eiſenbahn treffende So Altenburg Zeitz 164,00 P 1884 StammPrior

Prozeß Melzl Der Vertheidiger des jüngſt in München Gg S do SWhuldverſchr 104,00 51wegen des bekannten tuneſiſchen Mordes und zahlreicher Räube W rad L g bz 7 W h Freo 11930
reien zum Tode verurtheilten Kaufmanns Melz hat wegen Nicht 6 Dux Bodenbach 122,50 P 75 So St e i 8
erſcheinens der Hauptbelaſtungszeugen und wegen dadurch veran 5 ZranzJoſ B 50 g 88,00
laßten r ſchriftlichen als mündlichen Verfahrens die Reviſion o uol Eiſ P Obldes e e i r angemeldet Eiſenb St P A z S n 8Zum Koblenzer Verbrechen Der wegen des kürzli Zei rul sgewetbeten Sitthettetoreebrechert e Wohin verhafte Annin n t z Böſchtiege n d 819 8
welcher früher in Bochum geweſen iſt hat einer Meldung der 6 Dux Bodenb Lit A 5 do Enm 1871 85,10 GGermania zufolge außer er am Abend des 22 November in 6 do B s do 1872 8490 bz6
dohlenß de acht n die Luſt 3 HalleSorauGuben 92,50 G z ur Benbach n 83
morde bei Bochum betreffend gemacht Welche ie Geſtänd euiſe ſud iſt micht geſcgt Semocht Welcher Art die Geſtände za 1 Eud nn n ſcaresſaher

9 Allg D Cr A Lpz 156,00 5 vo 289 Dresdener Bant x29,00 x 5 be Em v 1872 e 4
Handels Verkehrs und BörſenNachrichten 7 Leipziger Bank 135,50 P 5 KaſchauOderberg 82,50 P

Berlin 28 Nov Jn der heutigen Si des C de 10798 P h Du ſt28 J heutigen Sitzung de entral 8 do Disk Geſellſch 107,00 P 5 do II Em fko Z 86,00 bzGausſchuſſes der Reichsbank erfolgte die zweite Vorlage der Sächſ Bank 122,50 G 5 Prag Turnau 85,50 P
zwiſchen dem Reichebankdirettorinm und der Unterabtheilung 5 Seimar Bank neue s2,40 G do Em 1870 85,50 P
wegen des Giroverkehrs aufgeſtellten Normen Dieſelben wur Zwickauer 7559 P do Em 1874
den in allen Theilen gut befunden Nunmehr wird das rElaborat dem Chef der Reichsbank dem Fürſten Bis
marck vorgelegt und ſodann veröffentlicht werden Es Waſſerftands Nachrichten
wird eine Erweiterung und Vera Saale Halle 28 Nov abs Unterh 3,78 29 morg 3,96llgemeinerungdes Checkverkehrs bezweckt Die allgemeine Tendenz t

r r eines Clearing Hauſes und Vorbeugung des
jetzigen Mißbrauchs des Giroverkehrs Die Berathungen über
den Wortlaut eines Checkgeſetzes ſind vorläufig noch e

Trotha 28 Nov abs Unterh 6,10 29 morg 6,38
Kalbe 28 Nov Oberp 2,62 Unterp 4,20

Unſtrut Artern 28 Nov am Brücken Pegel 3,16
Elbe 28 Nov Magdeburg 3,51 Torgau 4,98 Wittenberg 4,14 Roß

lau 3,79 Barby 4,26 Dresden 28 Nov 2,80Cam Dienstag ſo wird uns in einem Telegramm aus Brüſſel ge da noch zu viele Fragen zu erledigen ſind Vorlegunmeldet wurde zunächſt Léon Peltzer vernommen Derſelbe legte ſteht deshalb auch geh nicht er nd Vorlegung e deſſewen

Rumän Staats Rente 6 102,00 bzB Oſtpreuß Südbahn 5 103,75 bzG Dres Schw rb H 44 102,25 G
Berliner Börſe 28 November do fund Rente 5 95,75 bz PoſenKreuzburg 5 87,20 bz6 CölnMinden 100,00 G Jnduſtrie Papiere

Preuß u Deutſche Fonds h e 1862 5 83,60 bz Rechte Oder Ufer 5 177,30 bz do VI 44 103,75 bzG Berg Märk Bergw 4 7,00 bzG
Deutſche Reichs Anl 4 101,40 G d e 3 er V 78,60 bzG do VII 45 101,00 G Berl Bazar 4 126,00 GHrenß eonſol Stell 4 10850 z I r r eimarGera 5 40,50 bzG HalleSorau v St g 45 102,30 bz Boni acius 70,25 bzdo od 4 100,60 bz6 do Ouen an u 5 54,25 6 Bank Aktien Magd Hlberſt de 1866 45 101,00 bz Papier Fbr 4 183,50 bzG

S do Leipzig A 45 103,75 G eſſauer Gas 4 168,00 GSee ab 7e h 32 Dre d Ia 130 75 V Jechener Diatonto o o d g S Aera S tBerl St Obl 26 78r 43 10230 ungar Geld t in vor Berl Handelsgeſellſchaft 4 61,60 bzG do Wittenberge 3 83,25 G Donnersmarckhütte 4 61,75 bzG
Oſtpreuß Prov Obl t GoldKente 2 do Makler Verein 4 MainzLudw gar env 44 100,00 bz Dortm St Pr Lit A 6 95,00 bzGProvinzialPfandbriefe o do 4 72,78 b Braunſchweiger Bank 4 99,50 B do 1878r L II 5 104,40 bzG Eilenburger Kattun 4gohei z r 100,70b Jn u ausl Eiſenb St do Kredit 4 106,00 b do 9240 bz Gelſenkirchen Brgw 4 126,00 GPoſenſche neue 100,20 e u St Prior Aktien a r riedryt 4 88,50 G r J e 4 3 G gegen i S t 82,00 bzGe h Kiel 239 0 oburger Kredi 4 81,25 G erſchl gar Lit E 34 93,70 bz alleſche Maſchinenfabri 227,00 GSächſiſche 4 De Wo Sueltche e o Darmſtädter Bank 4 1154,00 bzB do 48 gar Lit H 4 u S Hörder Bergwerk 4 50,50 bzG

Renten Briefe Bern Andat do Zettelbank 4 110,00 G do Em v 73 4 Körbisdorf Zucker Fabr 4 166,00 GPomerſche 4 1100,40 G do Dresden 1 13,50 bz Deſſauer Landesbank 4 119,50 bz do do 79 44 104,60 bzG Krupp Partial Obl 5 110,25 G
Poſenſche 4 100,25 G do Görlitz 60 Deutſche Bank abg 4 145,90 bz do do so 45 Leopoldshaller Verein 4 123,50 bzreußiſche 4 100,25 G do Hamburg 4 385 00 bzG do do junge 142,40 bz Rechte OderUfer 45 Louiſe Tiefbau 4 41,75 bzG
Se do Stettin 1ſ117/50 b r 4 198,40 bz e e E 45 101,60 bz Da re 4 28,25 bzG40 bz Schw Freib 105 5 ekten Maklerbank 4 132,75 G ein Naheb gar I II 44 100,00 G elheim Petroleum 4 50,00 bzGBad Präm Anl 1867 4 132,00 G t n n i e Geraer Bank 4 99,50 bzG Thüringer I Serie 4 100,50 G PaſſageAktienGeſ 4 28,00 bzG
do 35 Fl Obligat 217,30 z Dortm Gron Enſch 1 56,40 bz Gothaer Privatbank 4 120,00 G do IV Serie 44 101,75 B Sächſ Gußſt Döhlen 4 83,50 G
L ort g 4 133,80 G Halle Sorau Guben 4 117,60 G b r 4 G do VI Serie 44 101,75 B T h 7 g8raunſchw 20 L 97,60 G Märkiſch önigsbg Vereinsbank 4 95,50 o ür Braunk 43,10Bremer conſol Anl 4 100,50 B aſet e 88 Leipziger Kredit 4 155,50 B h n do do St Pr 5 145,75 GKöln Mi ainzLudwigshafen 4 98,00 bz d DuxBodenbach II 5 84,60 Göln Mind Pr A Sch 34 126,80 bz Marienb Mlawlia 4 121,90 bz O Diskonto 4 106,60 G do III l 102 00 G Union Tabak a 4 44,50 G
See Staatsrente 34 87,90 bz do per ult 4 122,00 bz Magdebg Privatbank 4 116,90bz Dux Prag fr 85,70 bzG Voigt Winde Gummi 4 158,00 bz

eininger Looſe 27,80 bzG Niederſchl Märk gar 1 ſ1o0,25 B eininger Kredit 4 90,50 Gaug KarlLudwigsb 11 84606 n eOldenbg 40 Thlr L 3 146,00 bz NordhaufenErfurter 4 28,60 bzG Norddtſch GrundKreditb 444,00 B Kaſchan Oderbe z 8200 b Wöhlert Maſchinen Obl 5 51,25 bz
Sächſ Staats Anleihe 4 Oberſchl Lit A 0 D B 33 258,50 bz Oeſterr KreditAnſtalt 4 499,50 bz d er 1v 5 99 Wurm Revier 4 57,40 Gdo Rente 3 8000 G do St B 33196,00 bz Preuß Bodenkred Anſt 4 108,75 bzG Kronpring Rudolph 72 A a e Zeitz Maſch Schaede 4 137,90 G

Hels Gneſen 4 18,10 bz do Centralbodenkred 4 128,25 b Leimberg Czernow IV 5 8080 tre Oſtpreuß Südbahn 4 33,90 bzG d 4 Seſt Franz Stb alte 8 377,008 Wechſelkursdo per ult 4 85,26 63 Säae 5 do do 1874 Amſterdam 100 fl 8 T 167,75 bAnhaltDeſſauer Pfob 5 103,00 B PoſenKreuzburg 4 119,60 bzG h in 12220 do Ergz Netz neue 5 104,60 bz G Brüſſel u Antw 100 fr s 80,70 h
Gothaer Präm Pfdb I 5 116,50 B Rechte Oder Ufer 4 180,00 bzB C 9 ankeerein 4 88,80 G Oeſterr Nordweſtbahn 5 86,80 G London 1 Lſtrl 8 T 20,34 bdo do 5 118/50 B Rheiniſche abgeſt 61 162,60 bz Fhleſ BankVerein 4 108,50 G do 1874r Gold Pr 5 108,50 6 Paris 100 fr 8 T s0 65 z
e Hyp Bk Pfob 4 95,00 bz do Lit B 49 gar abg 4 100,30 bz Wanne Berlin 4 95,00 G Südöſtl Bahn Lomb 3 284 75 bzB Wien öſter W 100 fl 8 T 170,70 bz

r Bder H Pfdb unkd 5 110,40 G Ruſſ St gar Ro 125 5 124,00 G eimariſche Bank 4 93,00 bzG do Obli 5 100 50 bz6 Petersburg 100 SR 8 W 199 00 bdo er II 5 10050 6 do Südweſtbahn 5 8,40 bzG Weſtphäliſche Bank 488,75 bz PilſenPrieſen r fr 64,25 Diskonto Berlin Wechſel o
do 4 s 25 b Starg Poſener gar agſ1o2 20bz Eiſenbahn Prior Akt en Ungar Gal Nordoſtb 5 76,808 Lombard 60

Preuß Centb unkd 5 111,80 G Thüringer 4 212,10 G r do do Gold 5 96,10 Greuß th III v v 5 d B und Obligationen 8 z odOvpeth III IV V 5102,00 bzG B gar t do Oſtbahn J 5 75,75 bzBſ Vodencred Pfob 5 80,30 b WarſchauWien 4 168,25 bzG Berg Märk III A 34 g 83 92,50 bz do do II 5 9280 bz Gold Silber und Banknoten
do Centrbodener Pfd 5 70,00 bz Werrabahn 4 94,00 B do do VI 45102,00 G Charkow Azow 5 90,00 B Souvereignes

StammPrior Aktien do do VII env 45 101,40bz Jwangor Dombrowo 44 80,25 G Engl Banknoten 20,36 GAusländiſche Staats u do do I 5 104,75 b KozlowWoroneſch 94,10 bz Napoleonsd r 16,17 GComm Papiere 36,25 bzG C Ka 101,75 Kursk Kiew 6 00 6 eJialieniſche Kente s so alen Buben e erlin Anhalt 45 101,10 G MoskoRjäſan 5 103,80 G Imperias72 alle Sorau 5 92,75 bz6 J Berlin Dresden gar 44 101,10 b Franz Banknoten 80,65 bzt 8 do Smolensk 5 92,30 6r e an 4 39 bz MärkiſchPoſen 5 1120,20 bzGg Berl Görlitz conb 3 100 73 RijaſanKoglew 98 50 t Oeſterr Banknoten 17116 b
do Gold Rente 8070 ne ne Berlin Hamburg III env 45 102,10 b Ruſſ Nicolai Oblig 4 75,26 b de Slberguldendo Lit C Berl Ptsd Magd D 44 102,10 G SchujaJvanowo 5 89,00 B Ruſſ Banknoten 200,40 bz De See ar 35730 de s 5 112,00 bzG Berl Stet gar 100,20 bz Warſchau Wien IV 594/80 bz aordhauſen Erfurt 5 89,60 B Draunſch Eſſenb Prt s

do 1864er Looſe l do V S 94,00 Gſe 324,00 bzB Oels Gneſen el 62,25 bz Bresl Schw Frb G 44 ZarskoeSelo 63,00 G
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Wollene geſtrickte Damen Weſten

8

8 B
h Wegen Separation unſeres Geſchäfts

m m n r

zu außerordentlich billigen Preiſen

unſerer geſammten Beſtände und Läger
Modell äntel und Wodell Costune

c a

W z T 2 T t S S2 J t R er J 2 a 2 2 d ed m W c o g 2 z S

d 7 r J 2 h an d a he e e e ane See Se 33 eW e ne S

E Grope An

empfiehlt zu noch nie dageweſenen billigen aber feſten Preiſen
S Kindertaſchentücher I Dtzd 45 4 Engl Batiſt Taſchentücher

mit gewebtem Rand e Dtzd 65 Reinleinene Taſchentücher
Dtzd 1,00 Größzte reinleinene Taſchentücher Dtzd nur

1,50 und 1,75 Bunte Herren Taſchentücher Dtzd 90
Kinder Latz und Hänge Schürzen von 25 an Kinder
n Moirse Schürzen 35 Wiener ar LatzSchürzen 40 4

S Alpaeca und Moirée Damen Schürzen von 45 an Die
R beſten doppelt gedruckten leinenen Prinzefz und Vietoria Schür
zen von 80 an Geſtickte Kinderkragen Dizd 20 4 Da
men Kragen in reicher Auswahl von 15 5 an Leinene Herren
Kragen 3fach e Dtzd 1,50 Damen und Herren Stulpenſeltener Gelegenheitskauf i Dtzd 1,25

Damen Wilzuunterröckeaus gutem reinwollenen Tuchfilz mit eleganten Garnirungen von
2,00 an Flanell Damen Röcke elegant languettirt von 2,00 an

S Flanell Damen Hoſen elegant languettirt 1,75 und 2,00 Flanell
S kKinderhöschen elegant languettirt von 65 an Geſtrickte Kna

e ben Anzüge von 50 an Geſtrickte Knaben Unterhoſen 45
Schwere geſtrickte Herren Unterhoſen von 75 9 an

J Gesrumgheitshemeclenm
und Mädchen

in Wolle Merino Vigogne für Damen und Herren von 85 9 a eGroße Flanell Arbeitshemden nur 1,10 Do Koper la h
nellHerrenHemden nur 1,50 Walk und Strick Jacken fürKnaben von 75 für Herren von e 50 an

in r Auswahl von 200 an Theater Coneert und Promenaden ſowie Fantaſie Tücher in großer Auswahl Plüſch
rn hochelegante Sachen für Kinder 1 1,25 1,50 für Damen

2,25 2,50 3,00 Reinw Halstücher Dtzd 50 ſeidene Hals
tücher 25 5 H Warm gefütterte Kinder Damen u Herren Handſchuhe von 25 an Wollene geſtrickte Pniswarmer Paar
15 5 Geſtrickte wollene Kinderftrümpfe Paar von 20 9 an

DamenStrümpfe Paar 50 9 geſtrickte wollene
r Socken Paar von 35 an Geſtrickte r r eSe ehhn Kinderſchuhe Gamaſchen u ſ w u ſ w

Damen Herren und Kinder Wä äſche
Gardiren Bettdecken Tiſchdecken Handtücher Tiſch

J tücher Servietten in bekannt großer Auswahl bedeutend billiger an

S Stelmnstrasse

wie überall ep Ha dieſem u ligep e r t e W Sau eſte gewählt und von r icher Güte ür jede Waaredie nicht Gefallen findet wird auf Wunſch Umtauſch oder Kauf reis W U R 7 X
zurückerſtattung ewährt Die Preiſe ſind ſtreng feſt und ſtehenn jedem Gegenſtande ausgezeichnet Tapeten und Teppich PF abriken

Gr Steinſtr 15 S Bütow Halle a Leiprig

F A Schütz

Aufträge nach Aufzerhalb werden gewiſſenhaft Brd ee 2 t Strassoeffeetuirt Wiederverkäufern Rabatt am Markt rm DresdenS Seestrasse Nr 10L A G E R
von

Tapeten und Borduren Rouleaux und Goldleistendudln n
a Möbel und Portièren StoffenTischdecken

Weissen GardinenS S LedertuchenTeppichen W e r utenHoſlieſerant a x ngoradeckenHalle a d in srosster Auswahl Neue Auswahl Billige Preise
e Dlrichstr 55

Am 27 d M eröſfnen wir wie alljährlich einen

M
von Zurückgesetzten contectionirten Weiss waaren
Seidenbändern gseidenen Hals und Taschen
tüchern Damenschàäwilchen Spitzentüchern woll Taillen und Kopfrüchern
Oapotten seidenen wollenen und Waschstoff
Schürzen gowio Vnterröcken für Damen

zu bedeutend herabgevetzten Preiven

A Huth Co,

Groſer Weiſnachts Ausverbauf

von Möbel Spiegel und Polſterwaaren Erinnerung

Größtes Lager in Nußzbaum Mahagoni und Birken Möbeln
verkaufe ich zu herabgeſetzten Preiſen gut e Sekretaire von 39 e Rob Hoffmann
Vertikows 36 Kommoden W Tiſche 9 Rohrſtühle 3 S S Se PianofortefabrikantSpiegel 6 Sophas 39 u ſ w Nue paſſende Weihnachts Ge S in Halle a kl Ulrichſtr 26
ſchenke große Polſter Lehnſtühle Damenſchreibttſche Waſchtoiletten

und Carneval Gegenstände Masken
u Costüme aus Stoff Orden Touren

Cotüllon Mützen etc empflehlt die Fabrik von

Gelbke Benedictus Dresden

mit Marmor ToilettenSpiegel Nähtiſche u ſ w

D W UUhbetr deutsche u franz Preiscour gratis v franco

Ganze Ausſtattungen von 40 Thlr an

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Mein grofßzes Lager ſolider
Salon u Concert Pianinos

a kigener Fabrik
bringe ich hiermit in empfehlende

G Sohaible Klausthorſtrahe 16

S

Nene Sendung

V v s
W i w 17

T C Se 7W t ud W W 6

Großartige b billigePreiſe bei

Stempelpressen

zum Preſſen des Namens in erhabener
Schrift auf Papier el

Kummigtempeh
erdie ſauberſten Abdrücke

in allen Größen fehr billig bei

Otto Vnbekannt
Kleinſchmieden

Pianinos e eHarmoniums 20 M ark monatl

und Vlügel nohne Anzahlung
e Nur Prima Fabrikate
Magazin vereinigter Berliner

Pianoforte Fabriken
Berlin Leipzigerſtraße 30Preis Couran nte gratis und franeo

Für den V verantwortlich
König in Halle

Expedition Neue Promenade 1

Mit Beilagen

G F Se r 91

2

2 2

e k
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